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! Hardy antwortete auf 


x London, 28. März, Nachts. 
die Anfrage von Hartington: Die Einberufung der erſten Armee: 
Neferve und Miliz⸗Reſerve iſt nothwendig. Die hierauf bezügliche 
Königliche Botſchaft gehe dem Hauſe wahrſcheinlich Montag zu. Dann 
erfolge die Proclamation, welche diejenigen Reſerven einberuft, welche 
erforderlich ſein dürften. Auf die Anfrage von Cowen und Childers 
erklärte Hardy: Die Zahl der erſten Klaſſe der Armee⸗Reſerve beträgt 
ungefähr 13,000, die der Milizreſerve zwiſchen 25: und 26,000 Mann. 
Die Vereinigung der Miliz mit der Armee erfolge erſt, wenn die 
Expedition ins Ausland gehe. 
London, 28. März, Nachts. Oberhaus. Derby erklärte: er habe 
in feine Demiſſion gebeten, welche die Königin auch angenommen 
habe; er verwalte fein Amt nur noch, bis fein Nachfolger ernannt ſei. 
Unter der obwaltenden auswärtigen Lage könne er nicht näher auf den 


Unterhaus. 


Differenzpunkt mit ſeinen Collegen eingehen. Das Cabinet habe ge⸗ 
wiſſe ernſte und wichtige Beſchlüſſe gefaßt, denen er nicht beipflichte; 
er könne indeß, um jede unnütze Beſorgniß zu verhindern, hinzufügen, 
daß er nicht die Anſicht hege, daß die beſtehenden Maßregeln noth⸗ 
wendig und unvermeidlich zum Kriege führen. Er glaubt, die früheren 
Collegen wünſchen ebenſo aufrichtig wie er, die Erhaltung des euro⸗ 
päiſchen Friedens; allein er könne die beſchloſſenen Maßregeln nicht 
als weiſe und im Intereſſe des Friedens, ſo wie als nothwendig zur 
Sicherheit des Landes oder als gerechtfertigt durch den Zuſtand im 
Auslande anſehen. 

Sobald das Parlament um die Genehmigung angegangen worden 
ſei, werde er bereit ſein, ſeine Handlungsweiſe zu rechtfertigen, allein 
Englands Forderungen betreffs des Congreſſes ſeien nicht der Grund 
ſeines Rücktrittes. Er bedauert, daß dem Congreſſe Hlnderniſſe ent⸗ 


07. gegentreten, dieſe ſeien aber nicht Englands Schuld; die Streitfrage 


betreffe nicht die Form oder bloße Worte, ſondern weſentliche Reali⸗ 
täten. Der Congreß ſei für England nutzlos, wenn nicht die Dis⸗ 
cuſſion eine reelle und nicht illuſoriſch ſei; ja, es ſei beſſer kein Congreß 
als ein Congreß, der in Folge gleich auftauchender unüberſteiglicher 
Streitigkeiten ohne Reſultat zerfällt. Beaconsfield erklärt: Die Königin 
verlor heute einen befähigten Rathgeber und wir, die wir mit ihm 
arbeiteten, wiſſen ſeine Fähigkeiten zu ſchätzen. Er erwähnt ferner die 
fünfundzwanzigjährigen freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen ihm und 
Derby, die nie eine Wolke getrübt habe. 

Derby habe weiſe Abſtand davon genommen, die Gründe des 
Schrittes zu detailliren, der für Derby ſo ſchwerwiegend und für das 
Land ſo wichtig ſein muß. Er ſelbſt würde ebenfalls von jeder Be⸗ 
rührung dieſes Ge genſtandes abſehen, aber er habe gelernt, daß aus 
unnöthigem Geheimhalten viel Unheil entſtehen kann und fo halte er 
es für Pflicht, Folgendes mitzutheilen: Jetzt wo das Gleichgewicht im 
Mittelmeer fo geſtort iſt und die Hoffnung auf eine Rectificirung des 
Gleichgewichts durch den Congreß ganz aufgehört hat, war es Pflicht 
der Regierung, die zu treffenden Schritte zu erwägen, um immenſem 
Unheil zu begegnen oder es zu verhindern. Daher haben wir im 
Intereſſe des Friedens und in Rückſicht auf die gehörige Beſchützung 
der Rechte des britiſchen Reiches es für unſere Pflicht gehalten, der 
Königin die Einberufung der Reſerve zu empfehlen. 

Eine hierauf bezügliche Botſchaft wird dem Parlamente zugehen; 
ſobald dieſe Gelegenheit, welche natürlich nahe bevoriteht, eintrifft, 
wird das Haus Gelegenheit haben, die Politik, die zu dieſen Maß⸗ 


regeln geführt und das Verhalten der Regierung beſtimmt hat, zu D 
discutiren. Redner bedauert, daß dann Derby's Unterſtützung fehlen]? 


werde; er bedauert das Zerwürfniß mit Derby ſchwer und die Be⸗ 
trübniß darüber werde nur gemildert durch die Ueberzeugung, daß die 
Regierung der Königin eine Politik empfohlen hat, welche die Erhal⸗ 
tung der möglichſten Freiheit Europas und die Erhaltung der Größe 
und Sicherheit des Landes bezweckt. (Beifall.) Cardwell enthält ſich 
aller Bemerkungen, da das Haus ohne Schriftſtücke ſei. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


Berlin, 28. März. [Norddeutſche Lebensverſicherungsbank.] 
Die geſtern abgehaltene außerordentliche Generalverſammlung der Certificat⸗ 
Beſitzer der Norddeutſchen Lebensverſicherungsbank a. G. discutirte über das 
Maß der Seitens der Certificatbeſitzer zu bringenden Opfer, die zu leiſten 
man ſich allſeitig bereit erklärte, um eine anzubahnenden Reconſtruction ſo 


herige gie WE regreßpflichtig zu machen ſei. 


ſehr wie möglich zu erleichtern und um der Regierung acceptable Vorſchläge 
unterbreiten zu Tonnen, Man einigte ſich daher DN folgenden Beihlüffen: 
„]) Die Certificatbeſitzer erklären ſich für den Fall einer zu Stande kom⸗ 
menden Reconſtruction den Verſicherten gegenüber zu einer Reduction der 
Certificate um 25 pCt. bereit, jedoch müßten die Rechte der Certificatbeſitzer 
auf jene 75 pCt. des bisherigen Werthes in dem neuen mit der Königlichen 
Staatsregierung zu vereinbarenden Statut in der Weile unzweifelhaft ſicher 
geſtellt werden, daß alle Verſicherten der Bank, nach Maßgabe ihrer jahr⸗ 
lichen Prämienzahlungen, für die neuen Certificate haften; 2) die neuen 
Certificate werden mit 5 Procent des reducirlen Capitals verzinſt, die 
Zinszahlung beginnt aber erſt am 1. Januar 1880.“ Eine län⸗ 
gere und zum Theil ſehr erregte Debatte entſpann ſich wegen der 
Certificate, welche nicht die vom Statut vorgeſchriebene Unterſchrift 
des Verwaltungsratbs haben, dennoch aber von ihren jetzigen Be⸗ 
figern zum vollen Werthe rechtlich erworben find. Allgemein wurde aner⸗ 
kannt, daß für alle den Beſitzern hierdurch entſtehenden Verluſte der bis⸗ 
) Man einigte ſich end⸗ 
lich zu folgendem Beſchluß: „Die nicht indoſſirten Certificate derſenigen Be⸗ 
ſitzer, welche dieſe Bedingungen unterſchreiben, müſſen das Indoſſement erlan⸗ 
len.“ Es wurde hierbei vom Vorſitzenden darauf aufmerkſam gemacht, daß die 
Verſammlung der Certiſtcatbeſitzer nicht wie die der Verſicherten für alle Jutereſ⸗ 
ſenten bindende Beſchlüſſe faſſen könne, ſondern es ſtehe jedem der Nichtanweſen⸗ 
den frei, die hier vereinbarten Bedingungen zu unterſchreiben oder nicht, aber es 
liege im Intereſſe des Ganzen, wenn der größte Theil der Certificatbeſitzer ſich 
mit den beutigen Beſchließungen einverſtanden erklare, da nur dann die 
Regierung einen Werth auf dieſelben legen werde. Schließlich wurde ein Comitee 
gewählt, dem von der Verſammlung der Auftrag ertheilt wurde, dafür zu ſorgen, 
daß in das neue Statut diejenigen Beſtimmungen aufgenommen werden, durch 
welche den Certificatbeſitzern ihre Rechte, wie oben angegeben, geſichert werden. 
Der Vorſitzende theilte dann den Anweſenden noch mit, daß zur Weiter⸗ 

hrung der Geſchäfte zunächſt ein Baar⸗Capital von 150,000 M. nothwendig 
ei, daſſelbe ſollte als öproc. Prioritätsanleihe aufgenommen werden, und 
wären e Obligationen dann vor den . amortiſiren. Die 
Certificat⸗Beſitzer möchten in ibren und weiteren Kreiſen zur Betheiligung 
an dieſer Anleihe hinwirken. 
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